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Sachgebiet 212 


Kleine Anfrage 

der Abgeordneten Vogt, Dr. Blüm, Breidbach, Frau Stommel, Dr. Hupka, Nordlohne, 
Link und Genossen 


betr. Auswirkungen des Zigarettenrauchens 


Im Ausland ist eine zunehmend stärker werdende Diskussion 
über die schädlichen Auswirkungen des Zigarettenrauchens auf 
die Gesundheit festzustellen. Auch in der Bundesrepublik nimmt 
die Diskussion über dieses Thema in der Öffentlichkeit zu. Sie 
leidet jedoch darunter, daß es an gesichertem Informationsmate- 
rial fehlt. 

Deshalb fragen wir die Bundesregierung: 

1. Trifft es zu, daß in der Bundesrepublik jährlich etwa 50 000 
Menschen an den direkten oder indirekten Folgen des Ziga- 
rettenrauchens sterben? Trifft es zu, daß es sich hierbei um 
etwa 20 000 Todesfälle infolge Lungenkrebses und etwa 
30 000 Todesfälle infolge raucherbedingter Herz- und Kreis- 
lauferkrankungen handelt? 

2. Wie hoch ist die Zahl von Amputationen, die auf Zigaretten- 
konsum zurückzuführen sind (sogenanntes Raucherbein)? 

3. Welche Statistiken werden in der Bundesrepublik über die 
gesundheitlichen Auswirkungen des Zigarettenrauchens ge- 
führt? 

4. Trifft es zu, daß das Durchschnittsalter der jugendlichen 
Raucher immer niedriger geworden ist? 

5. Welche finanziellen Auswirkungen haben raucherbedingte 
Gesundheitsstörungen und Todesfälle 

a) für die gesetzliche Krankenversicherung, 

b) für die private Krankenversicherung, 

c) für die gesetzliche Rentenversicherung, 

d) für die private Lebensversicherung, 

e) für das Bruttosozialprodukt. 

6. Wie weit sind die Versuche beispielsweise des Forschungs- 
instituts der Zigarettenindustrie (Professor Dontenwill) ge- 
diehen, eine „entgiftete Zigarette" zu entwickeln? Wie beur- 
teilt die Bundesregierung die Versuche britischer und ameri- 
kanischer Firmen mit künstlichem Tabak? Ist die Bundes- 
regierung bereit derartige Versuche zu fördern? 
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7. Beabsichtigt die Bundesregierung die steuerliche Abzugs- 
fähigkeit von Werbungskosten für Zigaretten aufzuheben 
oder einzuschränken? Welche Gründe sprechen dafür oder 
dagegen? Welchen Effekt haben Beschränkungen der Ziga- 
rettenwerbung im Ausland auf den Zigarettenkonsum ge- 
habt? 
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Vogt 

Dr. Blüm 

Breidbach 

Frau Stommel 

Dr. Hupka 

Nordlohne 

Link 

Berger 

Ferrang 

Dr. Gruhl 

Haase (Kassel) 

Dr. Heck 
Jäger (Wangen) 

Dr. Klein (Stolberg) 

Kroll-Schlüter 

Löher 

Müller (Remscheid) 
Pfeffermann 
Rollmann 
Russe 

Sauer (Salzgitter) 

Vogel (Ennepetal) 

Volmer 

Wawrzik 

Wohlrabe 

Zink 


2 



